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Der internationale Bauorden (IBO) ist ein Verein und wird als gemeinnützige GmbH
verwaltet. Bereits seit 1953 organisieren und führen wir sogenannte Baucamps
durch. Das sind zweiwöchige Projektzeiträume, in denen internationale Gruppen
von jungen und jung gebliebenen Freiwilligen Projekte durch Bau-, Renovierungs-
oder Sanierungsarbeiten unterstützen. Neben der konkreten Hilfe vor Ort
schaffen wir damit Räume für non-formales, interkulturelles Lernen und gelebte
Solidarität. 

Unsere Ziele sind dabei vielfältig: Wir möchten Initativen und gemeinnützigen
Vereinen durch handwerkliche Hilfe ermöglichen in Zukunft besser wirken zu
können. Zudem haben die Freiwilligen die Chance sich persönlich
weiterzuentwickeln, neue Erfahrungen zu sammeln und im Sinne des geteilten
Alltags einen intensive (inter-)kulturellen Austausch zu erleben. Hierdurch wollen
wir langfristig Toleranz und Respekt fördern und Frieden und Demokratie sichern.

Um diese Ziele zu erreichen, gestalten wir den Ablauf der  Workcamps bewusst
offen. Wichtig für die erfolgreiche Durchführung eines Baucamps sind die
sorgfältige Vorbereitung der Freiwilligen und der Projektpartner:innen, persönliche
Besuche vor Ort zur Klärung der Rahmenbedingungen, begleitende Gespräche
sowie die Bereitstellung von Informationsmaterialien. Während der Baucamps sind
wir kontinuierlich im Austausch mit allen Beteiligten und holen Rückmeldungen
ein – in Form von Feedbackgesprächen, Fragebögen und direkten Beobachtungen.  
Auch nach dem Workcamp findet eine Evaluation schriftlich oder im persönlichen
Austausch (online) statt.

Unsere Methodik kombiniert qualitative und quantitative Zugänge. Persönliche
Gespräche, Besuche und diverse Feedbackinstrumente bieten uns einen tiefen
Einblick in die Erfahrungen der Freiwilligen und ermöglichen es uns, etwaige
Missstände umgehend zu beheben. Die statistische Auswertung am Ende der
Saison gibt uns einen Überblick über die Beteiligung und Wirkung der Baucamps. 

EINLEITUNG
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Camps in Deutschland

BAUCamps

Der internationale Bauorden plante
im Jahr 2025 25 Baucamps in
Deutschland – wobei an manchen
Orten zwei, an einem Ort drei Camps
stattgefanden. Wir mussten nur ein
innerdeutsches Camp aufgrund zu
weniger Anmeldungen von
Freiwilligen absagen. 
Wir achten bewusst auf eine
Mischung aus bewährten Projekten
und neuen Initiativen und verteilen
die Workcamps abgestimmt auf die
Anmeldezahlen im  Zeitraum
Februar bis Oktober.

Camps im Ausland
Im Jahr 2025 haben wir in 10 europäischen  und drei Länder außerhalb der
EU 19 Workcamps angeboten. Reiseländer aus Osteuropa sind weiterhin
bewusst in unserem Programm, auch wenn die politische Lage es z.T.
erschwert. In insgesamt acht Ländern konnten wir 54 Freiwillige entsenden.
In die anderen fünf Länder (Belgien, Polen, Griechenland, die Niederlanden
und Moldawien) konnten wir unseren Partnerorganisationen leider keine
Freiwilligen zur Unterstützung zusenden. 
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Stattgefundene Camps im Ausland:
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LEISNIG, 16.02. - 01.03.2025

KEMBERG, 02.03.2025 - 15.03.2025

GRÖNINGEN, 02.03.2025 - 15.03.2025

WIEN I, Österreich, 13.04. - 21.04.2025

LEIMEN, 16.03.2025 - 29.03.2025

MANNHEIM, 16.03.2025 - 29.03.2025

OTTERSTADT, 30.03.2025 - 12.04.2025

SCHWERIN, 30.03.2025 - 12.04.2025

SCHWERIN, 22.06.2025 - 05.07.2025

NISDORF, 24.06. - 06.07.2025

WIEN II, Österreich, 06.07. - 19.07.2025

DACIA, Rumänien, 06.07.-19.07.2025

Leisnig, 06.07.2025 – 19.07.2025

RUJENA, Lettland, 13.07.-26.07.2025

CÖRMIGK, 20.07.2025 - 02.08.2025

MANNHEIM, 20.07.2025 - 02.08.2025

KASPI, Georgien, 20.07.-02.08.2025

MAYERLING, Österreich, 20.07.-02.08.2025

TOPOLOVEC, Slowenien, 28.07.-06.08.2025

GREIFFENBERG, 03.08.2025 - 16.08.2025

GUMTOW/GUT KOLREP, 03.08.2025 - 16.08.2025

STARBACH, 03.08.2025 - 16.08.2025

WISSEMBOURG, Frankreich, 03.08. - 16.08.2025

TIPU, Estland, 03.08. - 16.08.2025

GRAZ, Österreich, 03.08. - 16.08.2025

BORRENTIN, 17.08.2025 - 30.08.2025

FLACHSLANDEN, 17.08.2025 - 30.08.2025

BREMERHAVEN, 17.08.2025 - 30.08.2025

BATOŞ, Rumänien, 17.08. - 30.08.2025

GRÖNINGEN, 31.08.2025 - 13.09.2025

SCHOPFHEIM-HASEL, 31.08.2025 - 13.09.2025

SCHWERIN, 31.08.2025 - 13.09.2025

SREBRENICA I, Bosnien Herzegowina, 31.08. - 13.09.2025

BREMERHAVEN, 14.09.2025 - 27.09.2025

SULZBRUNN, 14.09.2025 - 27.09.2025

DIRMSTEIN, 28.09.2025 - 11.10.2025

HEILIGENKREUZ, Österreich, 28.09. - 04.10.2025

Insgesamt bot der Internationale Bauorden auf der Website 25 Workcamps  in
Deutschland und 19 Camps im Ausland an, insgesamt also 44 Camps.
Stattgefunden haben 37 Baucamps: 24 in Deutschland und 13 im Ausland, wovon 7
selbst durchgeführte, 5 österreichische und 1 vom belgischen Bauorden in
Slowenien waren.
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Gesamtauswertung 4,50

Entsprach die Projektbeschreibung des Bauordens der Wirklichkeit? 4,55

Wie zufrieden warst Du mit der Betreuung? 4,48

Wie gefiel Dir das Leben in der Gruppe? 4,38

War die Verpflegung angemessen? 4,31

War die Unterkunft angemessen? 4,17

Wurde Deine/Eure Arbeit anerkannt? 4,73

Wie war der Kontakt zum Bauorden vor dem Camp und während des Camps? 4,59

Hast Du von uns alle Infos bekommen, die Du brauchtest? 4,59

Ich kann mir vorstellen, den Bauorden und seine Workcamps meinen Freund:innen
und Verwandten weiterzuempfehlen.

4,74

Ein wesentlicher Teil der Baucamps ist die laufende Evaluation durch die
Freiwilligen. Nach jedem Einsatz füllen die Teilnehmer:innen einen
Feedbackbogen aus, in dem sie Vorbereitung, Betreuung, Unterkunft,
Verpflegung und die soziale Notwendigkeit des Projekts bewerten. Diese
Rückmeldungen helfen uns, die Qualität der Baucamps zu sichern, aus
Erfahrungen zu lernen und Verbesserungen gezielt umzusetzen.

Insgesamt nahmen bisher 91 Personen an der Befragung teil (Stand: Oktober). Es
wurden die Themenbereiche Vorbereitung auf das Baucamp, die Betreuung vor
Ort, Anerkennung der Arbeit, Gruppendynamik und die Verpflegung vor Ort
abgefragt. Die Fragen konnten mit Punkten (1 = ungenügend, 5 = sehr gut)
bewertet werden, anschließend gab es zu jeder Frage noch die Möglichkeit, einen
Kommentar hinzuzufügen. 

Feedback der Freiwilligen zu den Baucamps
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Die Auswertung der Rückmeldungen zeigt, dass 2025 durch das Angebot eines
digitalen Auswertungsbogen viele Freiwillige Feedback gegeben haben: mit 91
Teilnehmenden ist die Aussagekraft der Ergebnisse wie auch im vergangenen
Jahr sehr hoch. 

Besonders erfreulich ist die Bewertung der Vorbereitung durch den Bauorden,
die mit einem Durchschnitt von 4,59 bei der Bereitstellung des Infomaterials
und dem Kontakt zum Bauorden während des Baucamps. Dies zeigt, dass die
verbesserten  Begleitangebote, wie ein “Kick-Off Meeting” und WhatsApp
Gruppen für schnellen und niederschwelligen Austausch mit den Freiwilligen,
Wirkung zeigen. 

Auch die Betreuung vor Ort konnte mit 4,48 Punkten überzeugen und bewegt
sich damit weiterhin auf einem hohen Niveau.

Während manche Camps sehr positive Rückmeldungen erhielten, gab es
andernorts Unterkünfte mit kleineren Herausforderungen. Das könnte auch
damit zusammenhängen, dass die Standards nicht immer dem in Deutschland
Gewohnten entsprechen oder dass die Unterkünfte vorab nicht detailliert genug
beschrieben wurden. Eine genauere Kommunikation über die Gegebenheiten vor
Ort könnte hier künftig zur Klarheit beitragen, um der Erwartungshaltung der
Freiwilligen zu entsprechen. Insgesamt liegen diese Werte dennoch in einem
soliden Bereich.

Die Ergebnisse machen sichtbar: unsere Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung
greifen, gleichzeitig bleiben wir in engem Austausch mit unseren
Partnerorganisationen, um auch bei Unterkunft und Verpflegung weiterhin
Verbesserungen zu erzielen. 

Einordnung der Ergebnisse
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Es nahmen insgesamt 229 Freiwillige an Camps im In- und Ausland teil, womit wir
eine etwas geringere Anzahl verglichen zum letzten Jahr verzeichnen konnten.

Freiwillige in Deutschland

Freiwillige insgesamt

In Deutschland
76.4%

Im Ausland
23.6%

54

175

Deutsche
52.6%

Andere
Nationalität

47.4%

92

83

Von den 175 Freiwilligen in Deutschland waren etwas mehr als die Hälfte
deutsche Freiwillige, die Mehrheit Studierende.
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Freiwillige in ausländischen Camps

Die sieben von uns organisierten Camps im Ausland konnten mit der oben
aufgeführten Freiwilligenanzahl stattfinden. Insgesamt war es schwieriger
Interessierte für die Teilnahme im Ausland zu gewinnen: Drei Camps fanden mit
weniger als fünf Freiwilligen statt. In Srebrenica, Bosnien und Herzegowina,
musste das zweite Camp aufgrund zu geringer Teilnehmer:innenanzahl abgesagt
werden – das erste Camp an diesem Standort war jedoch komplett ausgebucht,
auch dank der Teilnahme von fünf belgischen Freiwilligen. In Kaspi, Georgien nahm
ebenfalls ein belgischer Freiwilliger teil. Der österreichische Bauorden entsand uns
zwei Freiwillige nach Batoș, Rumänien und eine Freiwillige nach Tipu, Estland - wo
auch zwei belgische Freiwillige mithalfen.

Entsendung von Freiwilligen ins Ausland
Die Zusammenarbeit im Netzwerk des internationalen Bauordens funktioniert gut
und wir konnten elf Workcamps des niederländischen, belgischen und
österreichischen Bauordens in unser Programm aufnehmen. Auch hier zeigt sich,
dass das Interesse an einer Teilnahme im Ausland eher gering ist. Leider konnten
wir nur eine Freiwillige nach Topolovec, Slowenien (belgischer Bauorden)
entsenden, sowie 14 Freiwillige nach Österreich. Gründe für das einfachere
Vermitteln nach Österreich sind womöglich die Nähe zu Deutschland, sowie die
Sprache.
 

Bosnien und
Herzegowina,

Srebrenica
26.5%

Frankreich, Wissembourg
20.6%

Estland, Tipu
14.7%

Lettland, Riebeni
14.7%

Rumänien, Dacia und Batoș
14.7%

Georgien, Kaspi
8.8%
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In diesem Abschnitt werfen wir einen genaueren Blick auf die fachlichen und
persönlichen Hintergründe unserer Freiwilligen, wie alt sie sind, welchem
Geschlecht sie angehören und aus welchen Ländern sie kommen. Diese
Informationen helfen uns, die Diversität unserer Arbeit sichtbar zu machen. 

129 der Teilnehmenden kamen aus einer technischen Ausbildung oder einem
technischen Studiengang, wie Architektur, Bauingeneurwesen oder Restauration,
während 95 aus anderen Bereichen stammen. Dieser Anteil spiegelt sich auch in
der Vergabe von Praktikumsplätzen wider: bisher stellten wir 98 Praktikums-
bestätigungen aus - auf Deutsch, bei Anfrage auch auf Englisch.

Persönliche & fachliche Hintergründe

Im Vergleich zu dem Vorjahr zeigt sich ein klarer Aufwärtstrend, der unter
anderem darauf zurückzuführen ist, dass wir gezielt den Kontakt zu technischen
Schulen und Universitäten gesucht haben. Unser Ziel war es, alternative
Praktikumsmöglichkeiten aufzuzeigen und andererseits technisch interessierte
Teilnehmer:innen auf unseren Baucamps zu haben.

Praktikum
57.6%

kein Praktikum
42.4%
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2025 nahmen 132 Teilnehmende weiblichen Geschlechts und 87 männliche
Teilnehmer an unseren Baucamps im In- und Ausland teil. 

Persönliche & fachliche Hintergründe

weiblich
60.3%

männlich
39.7%
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ja, trifft
völlig zu!

ja, etwas
ein klein
wenig

nein, trifft
nicht zu

Würdest du sagen, dass du Menschen mit andern
Hintergründen kennengelernt hast?

44 15 7 1

Würdest du sagen, dass du dich nach dem Workcamp
selbstbewusster fühlst?

23 33 8 4

Würdest du sagen, dass du nun mehr über deine Herkunft und
Privilegien reflektierst?

18 25 18 6

Würdest du sagen, dass du nach dem Workcamp deine
Vorurteile eher hinterfragst?

11 20 10 17

Würdest du sagen, dass du im Workcamp offen auf Menschen
zugehen konntest?

45 22 1 0

Würdest du sagen, dass dir offen und ohne Vorurteile
begegnet wurde?

43 23 2 0

Würdest du sagen, dass du im Workcamp irgendetwas zum
ersten Mal ausprobieren konntest?

57 8 2 1

Würdest du sagen, dass du etwas über eine andere Kultur
gelernt hast?

33 20 12 3

Würdest du sagen, dass du etwas Handwerkliches gelernt
hast?

48 12 8 0

Mit unseren Baucamps unterstützen wir Initiativen, Organisationen und
Institutionen, die einen sozialen bzw. dem Gemeinwohl dienlichen Zweck
verfolgen. Oft ist es für diese schwer, Renovierungen, Sanierungen oder kleinere
Projekte alleine und/oder kostengünstig umzusetzen. Genau hier setzen unsere
Baucamps an, damit der Alltag unserer Projektpartner:innen weiterhin
funktioniert. Unsere Baucamps sind jedoch nicht nur Unterstützung für die
Projekte vor Ort. Sie sind bewusst als ein “non-formales interkulturelles
Bildungssetting” gestaltet, in dem Teamwork, Selbstständigkeit und interkulturelle
Kommunikation neben handwerklichen Kompetenzen aktiv erlebt und erlernt
werden können. Auch in der Saison 2025 haben wir die individuellen Erfahrungen
der Freiwilligen über einen kurzen Fragebogen erhoben. Die Ergebnisse zeigen
deutlich, dass die Baucamps ihre Rolle als Lern- und Erfahrungsraum erfüllen:

Die Learnings der Teilnehmer:innen
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Baucamps sind Lernorte - Bildung entsteht dort durch gemeinsames Tun, neuen
Begegnungen und Reflexion. Um dieses non-formale lernen gezielt zu fördern,
setzen wir auf verschiedene Begleit- und Unterstützungsangebote:

Infomaterialien: Alle Freiwilligen erhalten Zugang zu einer Cloud mit wichtigen
Informationen rund um das Baucamp – von organisatorischen Details bis zu
inhaltlichen Inputs.

Kick-off-Meetings: Zur Vorbereitung fand für jedes Baucamp ein Kick-off-Meeting
statt. Die Freiwilligen konnten den Bauorden, die Projektpartner:in und die Gruppe
kennenlernen und offene Fragen klären. Besprochen wurden Themen wie
Tagesstruktur, geplante Arbeiten, gesundheitsrelevante Themen der Freiwilligen
und die Anreise. Die Teilnahmequote an Freiwilligen war durchschnittlich gut –  
auch einige  Projektpartner:innen waren dabei. Die Quote kann im nächsten Jahr
verbessert werden.

WhatsApp-Gruppen: Im Anschluss an das Kick-off wurde für jedes Baucamp eine
eigene WhatsApp-Gruppe eingerichtet. Diese dient als Austauschplattform,
Koordinationshilfe und Kanal für Lernimpulse. Die Gruppen wurde bei allen
Baucamps gut genutzt, die Übermittlung von Lerninhalten kann im Jahr 2026
weiter ausgebaut werden. Sehr positive Rückmeldung bzgl. Erleichterung der
Organisation kam auch von den Projektpartnern.

Baucamp-Besuche: Alle Baucamps im Inland wurden persönlich besucht. Dabei
stand die Qualitätssicherung im Vordergrund: mittels Feeback-Tools (Pizza),
persönlichen Gesprächen mit allen Beteiligten (Freiwillige, Projektpartner;innen,
fachliche Leitung) und teilnehmender Beobachtung sammelten wir Eindrücke und
Daten für die Evaluation. 

Feedback und Evaluation: Nach jedem Baucamp wird ein Feedbackbogen an
Freiwillige und an die Projektpartner:innen verschickt. Diese direkte
Rückmeldungen sind Grundlage für laufende Verbesserungen die die
Weiterentwicklung unserer Baucamps und Lernangebote. Für die
Projektpartner:innen gibt es außerdem ein gemeinsames Onlineformat zum
Saisonabschluss.

Unser angebot & unterstützungsmaSSnahmen
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Analoge Werbung und Veranstaltungen: 
Präsentation in der Broschüre von Eine Welt e.V.
Teilnahme am Kirchentag
Präsentation beim BetterWorldMarket/Inselsommer in Ludwigshafen
Kinderzukunftsdiplom der Initiative Lokale Agenda Ludwigshafen 
Präsentation unserer Arbeit bei der Auftaktveranstaltung von ISTEM, einem
Forschungsprojekt für Nachhaltigkeit in Renovierung von Denkmalschutz in
Gröningen
Infomaterial in Erstitüten in einschlägigen Studiengängen

Online PR:
mehrmalige Online Infotreffen
gezielte Präsentation der Baucamps auf SocialMedia
Stories von jedem BC-Besuch
Überarbeitung des Auftritts auf Social Media

Mediale Berichterstattung:
Zeitungsberichte von zahlreichen Baucamps in lokalen Medien
Bericht in “Monumente” 5/2025

Neue Werbematerialien:
Postkarte
Sticker
RollUp

PR & Öffentlichkeitsarbeit
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Internes & Qualitätssicherung
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PFLEGE DER NETZWERKE UND REGELMÄSSIGE TREFFEN MIT:
IBO Meetings
Trägerkonferenzen
BISD
Eurodesk

AUSZUG DER FORTBILDUNGEN IM TEAM 2025:
Inhaltlich: 

FÖJ: Prävention sexualisierter Gewalt
FÖJ: Verhaltenskodex für Einsatzstellenleiter*innen bzw. Betreuungspersonen
an Einsatzstellen 

Finanzen:
KJP Schulungen zu Themen: Planung, Durchführung, Erfolgskontrolle
DSEE: Fundraising

Internationales/Partnerschaften: 
Eurodesk Partnerschulung
Jugend für Europa: ESK und erasmus+
Neuerungen in den Mobilitätsprogrammen EURODESK 

PR:
IJAB: „Demokratie stärken - weltoffen leben!“
IJAB: International Heart
Kulturbüro RLP: Fortbildung Excel für die Kultur
DSEE: Wissensmanagement
Canva meistern – das Onlinetool für Grafikdesign
How to... Instagram
SKala-Campus: KI Tools Webinar
SKala-Campus: Nachhaltig digital: KI Webinar 

Schwerpunkt Krisenmanagement:
AEJ: Fachtagung: Krisenmanagement

FÖJ
BDKJ
IJAB
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Das Jahr 2025 war geprägt von personellen Veränderungen und
deren Auswirkungen: die Saison war gut geplant und vorbereitet,
dennoch bringt eine neue Teamleitung und Geschäftsführung
neuen Wind, neue Dynamiken und neue Ausrichtung in das
kleine Team des Bauordens. Kennenlernen, Zusammenfinden
waren Bedingung für den gemeinsamen Fokus. Mit diesem ist
dem Bauorden 2025 eine solide Saison gelungen, die
insbesondere von ausgesprochen vielen Teilnehmer:innen in der
Spätsaison sowie vielen Freiwilligen aus dem Ausland profitieren
konnte.

Ab Beginn der Baucamp-Saison wurde großen Wert auf deren
Qualität und deren Bildungsanspruch gelegt. In diesem Sinne
konnten erstmals in großem Umfang vorab Online-Treffen, so
genannte KickOff-Meetings für die Camps umgesetzt werden
sowie begleitende WhatsApp-Gruppen für alle Campgruppen
installiert werden. Darüber hinaus wurden alle Camps in
Deutschland vom Team persönlich besucht, vor Ort evaluiert und
die Kontakte gepflegt. 

Der Kontakt sowohl zu Projektpartnern als auch Freiwilligen wird
auch über die Baucamp-Teilnahme hinaus gepflegt, etwa mit
einem “After-Season Drink” sowie einem gemeinsamen Online-
Austausch zum Saisonabschluss für unsere Projektpartner.

Handlungsbedarf für die kommende Saison zeigte sich
insbesondere beim Thema Arbeitssicherheit sowie einer
Optimierung des Programms für ausländische Teilnehmende.

Resümee
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Impressum
Internationaler Bauorden
Julia Hofer (Geschäftsführerin)

Schützenstraße 1
67061 Ludwigshafen am Rhein
Email: info@bauorden.de

Autorinnen: Marion Molitor, Julia Dickob und Julia Hofer
November 2025
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